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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

„Carpe diem“ – Klassik-Duo  

am nächsten Donnerstag  

in der Bürgerscheune zu Gast 

Mit einem besonderen Klassikabend beendet die BE-Grup-
pe BürgerScheune das Kulturprogramm des Jahres. Für das 
Salonkonzert in der Scheune gibt es noch Karten im Vorver-
kauf bei „Zehngrad“. Das Duo „Carpe Diem“ verspricht am 
Donnerstag, 16. November, 20 Uhr, in der Bürgerscheune 
ein Konzert das „Hohe Kunst und leichte Muse“ verbindet. 
Das Duo bringt große Musik in kleiner Besetzung und viele 
Klangfarben durch (nur) zwei Künstlerinnen auf die Bühne 
der Scheune im Rathaushof. 

Der nächste Tanzabend in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof findet am 
Freitag, 17. November, um 20 Uhr statt. 

Martinsumzug für die ganze Familie

Samstag, 11. Nov. 2017 - 17 Uhr Bolzplatz
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Dieses Jahr soll Gottenheim noch 36 Flüchtlinge aufnehmen 

Neue Regelung stellt Gottenheim vor enorme Anforderungen  
Helferkreis braucht weitere Unterstützung 
 
Bürgermeister appelliert an die Bürgerinnen und Bürger, Wohnraum zur Verfügung zu stellen 

„Wir wollen unserer gesellschaftlichen Aufgabe zur Auf-
nahme, Unterbringung und Integration der geflüchteten 
Menschen in Gottenheim gerecht werden. Das geht aber 
nur wenn die Rahmenbedingungen stimmen“, so Bür-
germeister Christian Riesterer. Sichtlich erregt und nicht 
wenig verärgert berichtete der Bürgermeister in der öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung am 28. Oktober über die 
Situation der Flüchtlinge in Gottenheim und im Landkreis 
und die neuen Regelungen zur Zuweisung von Flüchtlin-
gen mit Bleiberecht, die Gottenheim vor enorme Anforde-
rungen stellen. Seinen Bericht verband Riesterer mit ei-
nem Appell an die Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger, 
der Gemeinde zur Unterbringung von Flüchtlingen freie 
Wohnungen und Häuser zur Verfügung zu stellen. 

Für Bürgermeister Riesterer war es ein Schock: Im Sep-
tember erreichte ihn ein Schreiben des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald, in dem der Gemeinde Got-
tenheim mitgeteilt wurde, dass Gottenheim dieses Jahr 
noch 36 Flüchtlinge zugewiesen werden. „Und das, ob-
wohl wir bisher davon ausgegangen sind, dass wir unser 
Soll mehr als erfüllt haben“, so Riesterer vor dem Gemein-
derat. Die Gemeinde Gottenheim habe vorgesorgt und 
noch Kapazitäten für weitere Flüchtlinge. „Mehr als 15 bis 
20 Personen können wir aber derzeit nicht in der Gemein-
de unterbringen“, so der Bürgermeister. 

Ursache für die weitere Zuweisung von Flüchtlingen in 
die Anschlussunterbringung in Gottenheim sei ein neu-
er Verteilungsschlüssel im Landkreis, erklärte Riesterer 
die Gründe für die schwierige Lage, in die neben Gotten-
heim auch Nachbargemeinden wie Merdingen und March 
nun geraten sind. Bei einem Treffen von Bürgermeistern 
aus dem Landkreis sei 2016 mündlich eine Bonusrege-
lung beschlossen worden, nach der Gemeinden, die dem 
Landkreis eine Unterkunft zur vorläufigen Unterbringung 
zur Verfügung stellen, 25 Prozent weniger Flüchtlinge für 
die Anschlussunterbringung zugewiesen wurden. Da die 
Gemeinde Gottenheim dem Landkreis ein Grundstück im 
Gewerbegebiet Nägelsee für den Bau einer Unterkunft in 
Aussicht gestellt hatte, war auch für Gottenheim dieser 
Bonus angewendet worden. 

Aktuell seien in Gottenheim 22 Flüchtlinge untergebracht, 
so der Bürgermeister. „Das sind zwei mehr als wir nach 
der Bonusregelung aufnehmen müssten.“ Doch 13 Ge-
meinden im Landkreis seien mit der 2016 beschlossenen 
Regelung nicht einverstanden und bestünden nun auf 
die Verteilung nach dem gesetzlich vorgeschriebenen 
Schlüssel, der sich an der Einwohnerzahl einer Gemeinde 

orientiert. „Nachdem diese Gemeinden angedroht haben, 
den Landkreis zu verklagen, hat die Landkreisverwaltung 
die Verteilung der Flüchtlinge rückwirkend ab 2013 neu 
berechnet“, berichtete Riesterer dem Gemeinderat. Der 
Bonus wurde gestrichen. „Etwa 200 Flüchtlinge mussten 
neu verteilt werden“, so Riesterer. Nach der neuen Re-
gelung muss Gottenheim nun weitere 36 Flüchtlinge bis 
zum Jahresende aufnehmen, beim Landkreis hätten die 
betroffenen Gemeinden aber eine Frist bis März 2018 
erwirkt. „Wenn wir dann nicht genügend Wohnraum ha-
ben, müssen wir für die Unterbringung der zugewiesenen 
Flüchtlinge in anderen Gemeinden im Landkreis bezah-
len“, berichtete der Bürgermeister. 

Es gehe nicht darum, dass Gottenheim keine Flüchtlin-
ge aufnehmen wolle. Das Prozedere und die kurzfristige 
Zuweisung von weiteren Menschen könne er aber nicht 
nachvollziehen. „Wir wollen die Menschen, die zu uns 
kommen, ordentlich unterbringen und integrieren. In die-
ser Zahl ist das dieses Jahr sicher nicht möglich.“ Auch 
2018 müsste Gottenheim mit weiteren Zuweisungen 
rechnen. Das Grundstück im Gewerbegebiet Nägelsee 
komme wieder ins Gespräch, wenn nicht genügend de-
zentrale Unterbringungsmöglichkeiten für die Flüchtlin-
ge gefunden würden. „Wenn wir eine Unterkunft bauen 
wollen, brauchen wir aber dazu mindestens ein Jahr oder 
länger.“ Auch der Helferkreis stoße zunehmend an seine 
Grenzen. „Die im Helferkreis engagierten Gottenheimer 
freuen sich über jede Unterstützung“, so der Bürgermeis-
ter. Riesterer wertete das Vorgehen des Landratsamtes 
als „Vertrauensbruch“. „Wir fühlen uns in den Gemeinden 
mit den Problemen der Unterbringung und Integration al-
lein gelassen.“ 

Im Rahmen des Paktes für Integration müsse Gottenheim 
zudem einen Integrationsmanager für die in Gottenheim 
untergebrachten Flüchtlinge bereitstellen. Alleine kön-
ne Gottenheim aber keine ganze Stelle generieren. Man 
strebe die Zusammenarbeit mit der Verwaltungsgemein-
schaft, also mit Bötzingen und Eichstetten an, so Rieste-
rer. Auch Umkirch, March und Gundelfingen seien hier mit 
im Boot. Der Integrationsmanager soll in Zusammenarbeit 
mit der Caritas eingestellt werden. Der Gemeinderat, der 
die geschilderte Situation im Landkreis mit Unverständ-
nis aufnahm, stimmte der Zusammenarbeit mit der Caritas 
und den Nachbargemeinden bei der Einstellung des Inte-
grationsmanagers zu und ermächtigte den Bürgermeister 
in Sachen Flüchtlingsunterbringung und -betreuung die 
weiteren notwendigen Schritte zu unternehmen. 
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Kirche St. Stephan ist seit 25. Oktober dezent beleuchtet 

Dezent beleuchtet strahlt das Gottenheimer Wahrzeichen, 
die St. Stephans-Kirche, seit dem 25. Oktober weit in die 
Region. Ob von Wasenweiler kommend oder auf der B-
31-Brücke – die Kirche über dem Dorf ist nun auch in der 
Dunkelheit gut zu sehen. Beleuchtet wird die Kirche mit 
vier LED-Strahlern, die individuell einstellbar sind. Am 
25. Oktober trafen sich auf dem Kirchplatz Bürgermeis-
ter Christian Riesterer, Bauamtsleiter Andreas Schupp, 
Pfarrer Karlheinz Kläger, Pater Thomas und Vertreter 
der ausführenden Unternehmen, um mit einem gemein-
samen Knopfdruck die Kirchenbeleuchtung in Betrieb zu 
nehmen. Als Gemeinderätin und unmittelbare Nachbarn 
waren Andrea und Martin Liebermann dabei, die die Kir-
chenbeleuchtung von ihrem Wohnhaus aus nächster 
Nähe erleben können. 
„Wir mussten durch viele Gremien gehen – zum Beispiel 
den Gemeinderat und die kirchlichen Gremien – das hat 
etwas gedauert. Doch das Ergebnis kann sich sehen las-
sen“, freute sich Bürgermeister Christian Riesterer, der 
Andreas Schupp und den Unternehmen für die Umset-
zung des Projektes dankte. Daniel Hagios vom örtlichen 
Elektrobetrieb hatte seinen kleinen Sohn mitgebracht, 
der ebenfalls beim Knopfdruck mitmachen durfte. Für die 
Lichtplanung war die Firma „Take Care Company“ aus 
Lahr zuständig, die schon einige Erfahrung mit der Be-
leuchtung von Kirchen sammeln konnte. 
„Mit dem Einsatz von energiesparenden und innovativen 
LED-Lichtquellen haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, 
individuelle Beleuchtungslösungen umzusetzen, die ener-
gieeffizient und somit auch umweltfreundlich sind“, so 
Firmeninhaber Karl Friedrich Kempf, der persönlich das 
Ergebnis seiner Installation in Gottenheim in Augenschein 
nahm. Insgesamt 169 kleine LED-Lampen wurden in die 
vier Strahler eingebaut, konnte er berichten. Mit zusam-
men nur rund 50 Watt Leistung könne die Gottenheimer 
Kirche ausreichend beleuchtet werden. Die Leuchten kön-
nen durch eine moderne Steuerung individuell geregelt 
und bei Bedarf auch gedimmt werden. Etwa bei kirchli-
chen Veranstaltungen wie in der Osternacht sei es gut, so 
Pfarrer Kläger, wenn die Beleuchtung ausgeschaltet oder 
gedimmt werden könne. 

Finanziert wurde die Einrichtung der Kirchenbeleuchtung 
für die Gemeinde fast kostenneutral, denn der Energie-
dienstleister Badenova hatte seinen zugesagten Bonus 
für neue Stromkunden im Dorf in Höhe von 10.000 Euro 
als Spende für die Kirchenbeleuchtung zur Verfügung 
gestellt. „Wir wollten mit unserer Spende ein energetisch 
sinnvolles und innovatives Projekt im Dorf unterstützen. 
Dieses hier ist ideal“, betonte Rolf Fien von Badenova, der 
ebenfalls den Startknopf betätigte. 
„Die Kirche ist ein markantes Wahrzeichen von Gotten-
heim. Sie strahlt nicht nur in die Region, sie spendet auch 
Zusammenhalt. Die dezente Beleuchtung des Gebäudes 
wertet unser Dorf weiter auf und gibt ihm auch nachts ei-
nen Mittelpunkt“, freute sich Bürgermeister Riesterer über 
das Gemeinschaftsprojekt mit der Kirchengemeinde. Sein 
Dank galt Pfarrer Karlheinz Kläger für die gute Zusammen-
arbeit. „Das ist eine schöne Aktion mit einem Mehrwert für 
die ganze Gemeinde“, so der Bürgermeister. Insgesamt, 
so Riesterer, habe die Installation der Kirchenbeleuchtung 
rund 11.000 Euro gekostet. 
Die Kirchenbeleuchtung wird am Abend mit der Straßen-
beleuchtung eingeschaltet und immer um 0 Uhr wieder 
ausgeschaltet, um die Nachbarn nachts nicht zu sehr 
durch die Beleuchtung zu stören. 
 

 
 

Holzversteigerung und Waldfest im Gottenheimer Gemeindewald 

Bei der Holzversteigerung im Gottenheimer Gemeinde-
wald konnten Bürgermeister Christian Riesterer und Re-
vierförster Martin Ehrler am Samstag, 4. November, ins-
gesamt 322 Ster Holz versteigern. „Alles ging weg und 
es wurde auch kräftig gesteigert“, freute sich der Bürger-
meister nach der Versteigerung. 
  
Um 10 Uhr trafen sich am Samstag rund 30 Interessenten 
am Kanalweg am Waldeingang mit dem Bürgermeister 
und dem Förster zur Versteigerung. Der Revierförster und 
Max Dersch von der Gemeindeverwaltung hatten die Ak-
tion bestens vorbereitet, so dass die Interessenten zügig 
zu ihrem Los kamen. 
  
Nach der Versteigerung bewirtete Thomas Keller und sein 
Team beim Ponyhof die Gäste des Waldfestes. So konnte 
der Tag im Wald und in der Natur gemütlich ausklingen. 
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Bürgermeister Riesterer gratuliert dem Weingut Hunn zu internationalen Auszeichnungen 

Nach 2016 kann sich das Weingut Hunn in der Gotten-
heimer Rathausstraße auch dieses Jahr über Gold- und 
Silbermedaillen beim weltgrößten und anspruchsvollsten 
internationalen Weinwettbewerb AWC Vienna freuen. „In 
Wien wurden alle unsere Weine großartig bewertet. In der 
Gesamtbewertung sind wir als drei Sterne Weingut in die 
höchste Kategorie aufgestiegen“, freuen sich Martina und 
Kilian Hunn beim Besuch von Bürgermeister Christian 
Riesterer, der persönlich zu den besonderen Auszeich-
nungen gratulierte. 
  

Die Familie Hunn zeigte sich stolz über die Ergebnisse, 
die das Weingut beim internationalen Weinwettbewerb in 
Wien dieses Jahr erzielen konnte. „Das unbeeinflussba-
re Blindverkostungssystem im Zusammenhang mit den 
strengen Verkostungsrichtlinien machen AWC Vienna 
zur anspruchsvollsten Weinverkostung unter den renom-
miertesten internationalen Weinwettbewerben“, erklärte 
Martina Hunn, warum die Auszeichnung für das Weingut 
so wichtig ist. Der Wettbewerb setze höchste Standards, 
um den weltweit steigenden Anforderungen an die Wein-

qualität gerecht zu werden. 12.615 Weine von 1.866 Pro-
duzenten aus 40 Nationen stellten sich dieses Jahr dem 
internationalen Vergleich. „Um auf dem schwierigen inter-
nationalen Markt bestehen zu können, sind Auszeichnun-
gen bei diesem international führenden unter den offiziell 
anerkannten Qualitätsauszeichnungen für Wein eine wich-
tige Visitenkarte“, betonte Kilian Hunn. 
  
Für Bürgermeister Christian Riesterer ist die hohe Quali-
tät des Weingutes auch Werbung für die Gemeinde Got-
tenheim. „Diese Auszeichnungen sind keine Selbstver-
ständlichkeit. Es gehört viel Einsatz und großes Können 
dazu, bei diesem internationalen Wettbewerb jedes Jahr 
bestens abzuschneiden“, so der Bürgermeister, der den 
Mut von Martina und Kilian Hunn, sich dem internationa-
len Vergleich zu stellen, würdigte. „Wir sind stolz auf das 
Weingut Hunn, dass durch seine Erfolge auch Gotten-
heim national und international ins Gespräch bringt“, so 
der Bürgermeister, der die Glückwünsche der Gemeinde 
überbrachte. 
  
Mit einer Goldmedaille ausgezeichnet wurden ein 2016 
Chardonnay “Junge Wilde”, ein 2015 Chardonnay „RE-
SERVE“ sowie ein 2016 Weißburgunder „Junge Frische“. 
Die Silbermedaille des AWC Vienna können Martina und 
Kilian Hunn auf ihrem 2016 Weißburgunder „Junge Fri-
sche“, dem 2016 Grauburgunder „Junge Wilde“, dem 
2016 Grauburgunder „Junge Frische“, dem 2015 Fumé 
Blanc „RESERVE“ sowie dem 2014 Pinot Noir anbringen. 
  
„Besonders gefreut hat uns, dass alle drei Qualitätsstu-
fen des Weingutes ausgezeichnet wurden. Das zeigt uns, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind und für jeden Anlass 
ausgezeichnete Weine zu bieten haben“, betonte Martina 
Hunn. Die ausgezeichneten Weine können beim Weingut 
Kilian Hunn in der Rathausstraße 2 in Gottenheim nicht 
nur probiert, sondern auch erworben werden. 

Öffentliche  
Bekanntmachung    

  
Gemeinde Gottenheim 
Landkreis  
Breisgau-Hochschwarzwald 
  
  

SATZUNG   

zur Änderung der Satzung über 
die förmliche Festlegung des 

Sanierungsgebiets „Ortskern II“   
  
Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin-
dung mit § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg in 
der jeweils gültigen Fassung hat der 

Gemeinderat der Gemeinde Gotten-
heim in seiner Sitzung am 26.10.2017 
folgende Sanierungssatzung be-
schlossen: 
  

§ 1 
  
Erweiterung/Änderung der Festle-
gung des Sanierungsgebiets  
  
Der Geltungsbereich des förmlich 
festgelegten Sanierungsgebiets 
„Ortskern II“ wird um die Grundstü-
cke Flurstück Nr. 10, Flurstück Nr. 
168, Flurstück Nr. 168/1 und Flur-
stück Nr. 35 erweitert. Die geänderte 
Abgrenzung des Sanierungsgebietes 
ergibt sich aus dem Lageplan der 
STEG Stadtentwicklung GmbH mit 
Datum vom 11.10.2017 (Original-

maßstab M 1:1000). 
Das Sanierungsgebiet umfasst alle 
Grundstücke und Grundstücks-
teile innerhalb der im vorgenann-
ten Lageplan abgegrenzten Flä-
che. Der Lageplan ist Bestandteil 
der Satzung zur Änderung der 
Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebiets. 
Die Satzung zur Änderung der Sanie-
rungssatzung kann während der übli-
chen Öffnungszeiten im Rathaus von 
jedermann eingesehen werden. 
  
Die Bestimmungen des Sanierungs-
maßnahmenrechts (§§ 136 ff. BauGB) 
und die Vorschriften der §§ 2 bis 3 
der Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebiets vom 
16.02.2009 (Öffentliche Bekanntma-
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chung vom 20.03.2009), die erste Er-
weiterung des förmlich festgelegten 
Sanierungsgebietes vom 20.07.2015 
(Öffentliche Bekanntmachung vom 
31.07.2015) und die 2. Erweiterung 
des förmlich festgelegten Sanierungs-
gebietes vom 14.04.2016 (Öffentliche 
Bekanntmachung vom 22.04.2016) 
bleiben von der Satzung zur 
Änderung der Sanierungssatzung 
unberührt und sind auch für den 
Erweiterungsbereich/Änderungsbe-
reich anzuwenden. 
  
  

§ 2 
  
Inkrafttreten 
 
Die Satzung zur Änderung 
der Satzung über die förmli-
che Festlegung wird gemäß 
§143 Abs. 1 BauGB mit ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung rechtsver-
bindlich. 
  
  
Hinweise:  
  
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB) sind eine Verlet-
zung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB genannten Verfahrens- 
und Formvorschriften sowie ein nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
licher Mangel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung der Satzung zur Änderung 
der Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebiets „Orts-
kern II“ schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzule-
gen. 
  
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) 
gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund 
der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn: 
  
1.   die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2.   der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn vor Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

  
Auf die Vorschriften der §§ 152 bis 
156a BauGB (insbesondere Aus-
gleichsbetrag des Eigentümers) wird 
hingewiesen. 
  
Weiter wird auf die Vorschriften des 
§ 24 ff BauGB (Vorkaufsrecht für 
die Stadt/Gemeinde) und auf § 144 
BauGB (genehmigungspflichtige Vor-
haben) hingewiesen. 
  
Ausgefertigt: 
  
Gemeinde Gottenheim, 
den 26.10.2017   
  
gez. 
Christian Riesterer 
Bürgermeister 
 

Öffentliche  
Zahlungsaufforderung 

Bitte beachten Sie folgende Fälligkei-
ten: 
  
Grundsteuer fällig am 15.11.2017 
Gewerbesteuer fällig am 15.11.2017 
  
Rechnungsamt/Gemeindekasse 
 

Motorsägenlehrgänge für die Aufarbeitung von  
stehendem Holz 

Nach den aktuellen Bestimmun-
gen des Zertifikates „PEFC“ ist ein 
Motorsägenlehrgang Pflicht für alle 
Bürger, die stehendes oder liegen-
des Holz aufarbeiten. Beim Fach-
markt Hiss in Eichstetten werden 
folgende 3 zweitägigen Motorsä-
gen-Grundlehrgänge für stehendes 
Holz angeboten: 
  
Zielgruppe: Bürger ab 18 Jahren, 
die Durchforstungslose kaufen und 
noch keinen Lehrgang absolviert 
haben; Bürger, die den Lehrgang 
schon haben, aber ihre Kenntnisse 
und Fertigkeiten auffrischen wollen. 
 
Inhalte: Sie lernen alles Wichtige zur 
und um die Motorsäge: Pflege und 
Wartung, Unfallverhütung und den 
praktischen Umgang mit der Mo-
torsäge bis hin zur Fällung von Bäu-
men im Wald. 
 
Mitzubringen: Helmkombination 
mit Gesichts- und Gehörschutz, Ar-
beitshandschuhe, Schnittschutzho-
se, Arbeitsstiefel mit Schnittschutz 
und Stahlkappe, sowie die eigene 
Motorsäge (falls vorhanden). 

Ort: 
Fachmarkt Hiss, Bruckmatten 45 in 
Eichstetten. 
 
Zeit: 

Freitag, 8. Dezember von 14.00 
Uhr bis 19.00 Uhr und Sams-
tag, 9. Dezember 2017 von 
08.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag, 29. Dezember von 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
Samstag, 30. Dezember 2017 
von 08.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag, 12. Januar von 14.00 
Uhr bis 19.00 Uhr und Sams-
tag, 13. Januar 2018 von 08.30 
Uhr bis 16.00 Uhr.

 
Kosten: 
150 € (incl. Umsatzsteuer). Mitglie-
der der SVLFG erhalten eine Gut-
schrift von 30 €. 
 
Anmeldung: 
Beim Fachmarkt Hiss, Tel. 
07663/9386-0, oder beim Forst-wirt-
schaftsmeister Herrn Ewald Sand-
mann, Mail: ewald.sandmann@web.
de . 
 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde 
Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim
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redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Anzeigenteil/Druck u. Verlag: 
Primo-Verlagsdruck Anton Stähle e.K., 
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Vorankündigung  

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung   

Die nächste öffentliche Gemeinde-
ratssitzung findet am 

Donnerstag, 23.11.2017, 
um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 
Die Tagesordnung wird im nächs-
ten Mitteilungsblatt bekannt gege-
ben. 
Außerdem ist die Tagesordnung 
der Sitzung ab 16.11.2017 auf 
unserer Homepage unter www.
gottenheim.de eingestellt und im 
Schaukasten vor dem Rathaus 
ausgehängt. 
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen. 
  
Christian Riesterer
Bürgermeister   

 
Verpachtung eines  
Rebgrundstückes   

Die Gemeinde Gottenheim verpach-
tet ab sofort das flurbereinigte 
Rebgrundstück, Flurst. Nr. 6992, 
Gewann Langacker mit einer 
Größe von 13,99 AR. 
Die Parzelle ist mit Müller-Thurgau 
bepflanzt. 
Pachtinteressenten melden sich bit-
te bis spätestens 24.11.2017 im Rat-
haus Gottenheim, 
Zimmer 5, Tel. 981114 oder per Mail 
unter m.dersch@gottenheim.de 

 

  
Herr Annton Sennrich feierte am 
31. Oktober seinen 80. Geburtstag 
und   

am 1. November blickte Herr Sieg-
fried Hunn auf 80 Lebensjahre zu-
rück.  
  

Bürgermeister Riesterer besuchte 
beide Jubilare an ihren Ehrentagen 
und überbrachte die Glückwünsche 
der Gemeinde mit den besten Wün-
schen für das neue Lebensjahr. 
  

 
 

  
Gefunden:    

BMX Fahrrad in der Salzgasse
 
Fundsachen können auf dem Rat-
haus abgeholt werden 
  

An die Marktbeschicker 

des Gottenheimer Weihnachts-
marktes am 
  

17. Dezember 2017  

Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass nur für angemeldete 
Vereine, Gruppen oder Privatper-
sonen ein Verkaufsstand auf dem 
Markt zur Verfügung gestellt wird.  
  
Bitte melden Sie sich bis spätes-
tens 15. November 2017 auf dem 
Rathaus bei 
Karin Bruder, Tel.: 9811-12, oder 
per mail: gemeinde@gottenheim.
de an. 
  
Bitte das Standgeld auf  folgen-
des Konto überweisen:  
  
Gemeinde Gottenheim    
„Weihnachtsmarkt 2017 
Standgebühr“ 
  
Volksbank Breisgau-Süd eG 
IBAN: 
DE38 6806 1505 0015 0041 18 
  
Sparkasse Staufen-Breisch 
IBAN: 
DE98 6805 2328 0006 0000 61 

 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-
MarGot.de  
 
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten:  Dienstag 14-17 Uhr 
  

Gottesdienste 

Freitag, 10.11.  
19:00 Eucharistiefeier - Seelenamt 
für Stefan Baldinger Wir beten für An-
naliese Baldinger (Gottenheim) 
  
Samstag, 11.11.  
17:30 Andacht zu St. Martin, anschl. 
St. Martinszug (Hugstetten und Neu-
ershausen) 

Römisch-Katholische 
Kirchengemeinde 
March-Gottenheim

Engelgasse 25
79232 March-Hugstetten
Tel. 07665/ 1728
info@kath-MarGot.de
www.kath-MarGot.de
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18:30 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
18:30 Eucharistiefeier (Neuershau-
sen) 
  
Sonntag, 12.11.  
09:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
10:30 Eucharistiefeier, anschl. Ver-
kauf von Eine-Welt-Waren (Eichstet-
ten) 
10:30 Eucharistiefeier - Abenteuer-
landgottesdienst (Hugstetten) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Montag, 13.11.  
19:00 FRIEDENSDEKADE: Friedens-
gebet Thema: „Friedlicher Protest“ 
(Buchheim) 
19:00 Eucharistiefeier mitgestal-
tet vom Musikverein Neuershausen 
(Neuershausen) 
  
Dienstag, 14.11.  
09:00 Andacht (Umkirch) 
18:00 Rosenkranz (Bötzingen) 
18:00 Rosenkranz für den Frieden 
in der Welt und in den Anliegen der 
Seelsorgeeinheit (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier mit Taufe von 
Josefine Weigele (Bötzingen) 
19:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Mittwoch, 15.11.  
06:45 Gebet in Stille (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
08:30 Rosenkranz (Gottenheim, Ge-
meindehaus) 
19:00 FRIEDENSDEKADE: Friedens-
gebet Thema: „Im Streit mit Gott“ 
(Neuershausen) 
  
Donnerstag, 16.11.  
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
  
Freitag, 17.11.  
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 18.11.  
18:30 Eucharistiefeier anschließend 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
(Buchheim) 
18:30 Eucharistiefeier (Umkirch) 
  
Sonntag, 19.11.  
09:00 Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Musikverein, anschließend Ge-
denkfeier vor dem Kriegerdenkmal 
mit MGV und MV (Gottenheim) 
Wir beten für die Verstorbenen des 
Musikvereins 
10:30 Eucharistiefeier, anschlie-
ßend Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag mit dem Musikverein (Holzhau-
sen) 

10:30 Ökumenischer Gottesdienst 
zum Volkstrauertag (Umkirch) 
10:45 Eucharistiefeier  (Bötzingen) 
10:45 Eucharistiefeier anschließend 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
(Hugstetten) 
14:00 Taufe von Malena Sofie Mayer 
(Gottenheim) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
18:30 Abendgebet mit anschließen-
dem Beisammensein (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
19:00 Taizégebet (Einsingen der Lie-
der um 18:45 Uhr) (Holzhausen) 
  
Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-
rer Pfarrbüros finden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de 
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM 
(Grundschule Gottenheim, 1. OG 
(ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: 
Immer dienstags von 16:00 bis 18:00 
Uhr 
 
ERSTKOMMUNION 2018 - 
„Verwurzelt in Jesus“   
Am Sonntag, dem 5.11.2017 stellten 
sich die Gottenheimer Erstkommu-
nionkinder im Gottesdienst ihrer Ge-
meinde vor. Unter dem Motto „Ver-
wurzelt in Jesus“ haben sie sich auf 
den Weg der Erstkommunionvorbe-
reitung gemacht und werden dabei 
auch von der Gemeinde in Form von 
Gebetspaten begleitet. Vom Gemein-
deteam wurden dafür Briefe mit den 
Namen der Kinder vorbereitet und die 
Gemeinde war eingeladen, nach dem 
Gottesdienst durch Ziehen eines Um-
schlages eine Gebetspatenschaft für 
ein Kind zu übernehmen. Dies wurde 
freudig angenommen und jedes Erst-
kommunionkind hat nun 2 Paten. 
 
Vielen Dank allen Gebetspaten, dem 
Gemeindeteam sowie Pater Thomas 
für den schönen Gottesdienst! 

-

 
  

ABENTEUERLAND   
Die erste Staffel geht 
schon zu Ende - letzter 
Gottesdienst im Abenteu-
erland ist am Sonntag, 

12.11.2017.  
Da müsst Ihr alle noch einmal dabei 
sein! 
10:00 Uhr  Start mit Spielstraße um 
die Kirche (bei schlechtem Wetter im 
Gallussaal). Auch die Kaffeebar findet 

dann drinnen statt. Einfach dem Kaf-
IHH��XQG�.XFKHQGXIW�IROJHQ����฀�
10:30 Uhr  beginnt der Gottesdienst. 
Ein Geheimnis wartet noch auf uns. 
Werden wir es lösen können? Bringt 
noch viele andere mit, damit wir alle 
noch mal in die tollen Lieder einstim-
men können. Auch die Kleingruppen 
freuen sich wieder auf euch! 
Wie es dann weitergeht? 
Wir hoffen im nächsten Jahr – aber 
nur, wenn wir noch Unterstützung 
durch ein paar mehr Leute bekom-
men. Sprecht uns an! Wir brauchen 
noch viele MithelferInnen, damit es so 
toll weitergehen kann. 

-

 
 

LEBENSMITTELSPEN-
DEN  
In der Zeit von St. Mar-
tin (11.11.2017) bis 
zum 2. Advent-Sonntag 
(10.12.2017)  laden wir 

Sie dazu ein, in allen Gemein-den 
der Seelsorgeeinheit für Familien 
und Einzelpersonen in Notlagen den 
Weihnachtstisch decken zu helfen: 
Wir sammeln in der oben genannten 
Zeit haltbare Lebens-mittel (Nudeln, 
Reis, Salz, Zucker Öl, Essig, Kaffee, 
Konserven usw.) und Hygieneartikel 
(Seifen, Zahncreme, etc.). 
Auch freuen wir uns über Lebensmit-
telspenden, die Kinder gerne essen: 
wie z.B. Nutella, Müsli, Schokolade, 
Kekse, Gummibärchen etc. 

-

.  
Hinten in den Kirchen steht ein 
Korb bereit, in dem die Spenden 
abgelegt werden können.  
Dies ist zu den Sonntagsgottesdiens-
ten möglich, aber auch unter der Wo-
che in den Orten, wo die Kirche tags-
über geöffnet ist. 
Schon im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Natural-Spende! 
Wenn Sie Fragen zur Spendenaktion 
haben, können Sie sich jederzeit an 
die einzelnen Mitglieder des Caritas-
ausschusses in den Pfarrgemeinden 
wenden. Dies sind: in allen Gemein-
den der Kirchengemeinde March-
Gottenheim, 
Für Gottenheim 
Frau Lioba Himmelsbach Tel.: 07665 
/ 940328 
Wenn Sie Hilfe benötigen, gibt Ih-
nen Frau Trapp vom Caritassozi-
aldienst des Caritasverbandes für 
den Landkr. Brsg. Hochschwarz-
wald unter Tel.: 0761/ 8965421 
Gerne weitere Auskünfte.  
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Evangelische 
Kirchengemeinde  

Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238, 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de   
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 9.00 - 
15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr   
  
OFFENE SPRECHZEITEN 
Pfarrerin Laura Artes treffen Sie mitt-
wochs von 18:00 Uhr – 19.00 Uhr im 
Pfarrbüro an. 
Termine außerhalb dieser Zeit kön-
nen Sie auch weiterhin telefonisch 
oder per Email vereinbaren.   
  
Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres, 12.11.2017 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes, der Gottesdienst wird 
von den Konfirmanden mitgestaltet. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die 
Kindergottesdienstkinder treffen sich 
in der Kirche. 
Dank der Gastfreundschaft der rö-
misch-katholischen Pfarrgemeinde 
St. Stephan Gottenheim feiern wir re-
gelmäßig Gottesdienste auch in Got-
tenheim. 
Den nächsten Gottesdienst in Got-
tenheim feiern wir am Sonntag, 

den 12.11.2017 um 11:15 Uhr. 
  
Der Spruch für die kommende 
Woche steht im 2. Korinther 6,2 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, sie-
he, jetzt ist der Tag des Heils.   
  
Sonntag 12.11.2017 
11:00 Uhr 1. Treffen Krippenspiel 
  
Montag 13.11.2017 
19:50 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag 14.11.2017 
14:00 Uhr Seniorennachmittag 
14:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch 15.11.2017 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Bläserkreis 
  
Donnerstag, 16.11.2017 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar 
für Buben und Mädchen ab der 1. 
Klasse. 
  
Freitag, 17.11.2017 
19:00 Uhr Jugendgruppe   
  
Seniorenkreis 
Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag am Dienstag, 14.11.2017 
um 14:30 Uhr. „Starke Frauen (nicht 
nur) der Reformation“ wird unser 
Thema sein. Wir freuen uns auf regen 
Besuch!   
  
PROJEKTCHOR 
„Der Projektchor“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde trifft sich zu den 
nächsten Proben am 21. und 28.11. 
und am 5.12, jeweils von 19 Uhr bis 
20.30 Uhr im Gemeindehaus, Auftritt 
im Gottesdienst am 10.12. um 18 Uhr. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit willkommen.“ 

KRIPPENSPIEL 
Am 12.11. um 11 Uhr treffen sich alle 
sing - und spielfreudigen Kinder und 
Jugendlichen mit Carina Ziegler zur 
ersten Besprechung für das diesjäh-
rige Krippenspiel, im Evangelischen 
Gemeindehaus. Mitmachen können 
alle Kinder und Jugendlichen von der 
1.-8. Klasse. 
Weitere Proben finden zu folgen-
den Terminen statt: 19.11.  (11 Uhr); 
25.11. (10.30 Uhr), 3.12.( 18 Uhr) ; 
9.12. (10.30 Uhr); 16.12.  (10.30 Uhr); 
Generalprobe 23.12.17 um 10.30 
Uhr. Die Proben dauern jeweils ca. 
1,5 Std.Für Rückfragen wendet Euch 
bitte direkt an Carina Ziegler unter: 
inmyshoes@gmx.de. 
  
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
Am Sonntag den 19.11.2017 findet 
nach dem Gottesdienst eine Gemein-
deversammlung statt.  
Themen: 
-  Wahl des Vorsitzenden, -Bericht 

vom KGR, 
-  Bauangelegenheiten – Orgel, Fuß-

boden, Induduktionsschleife 
- Jugendarbeit 
Wir laden Sie hierfür herzliche ein.   
  
Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
 

  
Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse und 
Seminare: 

Cornelia Jaeger, Rathaus, Allmendweg 5, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  

Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
300.430 Mit Kräutern fit durch den Winter - Es hat uns 
erwischt 
Hals, Nase, Ohren 
Mittwoch, 15.11.2017, 18.00 - 22.00 Uhr, 1 x, Treff: Park-
platz Realschule 
  
105.070 Weniger Sorgen mit einer Vorsorgevollmacht 
Donnerstag, 16.11.2017, 19.00 - 20.30 Uhr, 1 x, Grund-
schule, EG, Raum GE 3 
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samt sind an die 100 Mitwirkende 
beteiligt. 
  
Musik und Bewegung haben eine po-
sitive Wirkung!! Dieses trifft nicht nur 
für jüngere, sondern auch für alte, 
hochaltrige und demente Menschen 
zu. Für diese Gruppe ist die musik-
therapeutische Wirkung von Musik 
und Bewegung vielfältig. Die Sozial-
kompetenz wird gestärkt, die emotio-
nale Ausdruckfähigkeit gefördert und 
die Gedächtnisleistung trainiert. 
Die Musikschule im Breisgau bietet 
seit 2013 im evangelischen Stift Frei-
burg / Gundelfingen wöchentlich ein 
qualitativ hochwertiges und pädago-
gisch durchdachtes Angebot. Leider 
ist dieses Angebot finanziell nicht 
dauerhaft gesichert. Der Spendener-
lös dieser Benefizveranstaltung soll 
dazu beitragen dieses Angebot zu 
erhalten. 
Veranstalter: Musikschule im Breis-
gau 
Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
info@musikschule-breisgau.de 
www.musikschule-breisgau.de 
Tel. 0761/589891 

 
Musizierstunde der Musikschule im 
Breisgau e.V.   
Am Freitag, den 17.November 2017  
findet um 18:00 Uhr  im Feuerwehr-
haus Gottenheim 
die nächste „Musizierstunde“ der 
Musikschule im Breisgau statt. 
Die Schülerinnen und Schüler haben 
sich eifrig auf dieses Vorspiel vorbe-
reitet, nun ist es endlich soweit: 
Auf dem Programm steht Musik für 
Klavier, Gitarre, und Blechblasinstru-
mente. 
Wir wünschen einen kurzweiligen, 
unterhaltsamen Abend! 
Die Musizierstunde wird moderiert, 
der Eintritt ist frei. 
Es sind Schülerinnen und Schüler 
der Klassen:
Frau Sundermeyer (Klavier), Frau 
Thomsing (Gitarre), Herr Schauer 
(Blechblasinstrumente) 
Veranstalter: Musikschule im Breis-
gau e.V. 
  

Wegstrecke: 
Bolzplatz, Schulstraße, Hauptstraße,  
Tunibergstraße, Wasserentnahmestelle
Eigene Laterne mitbringen. 

Martinsumzug  
für die ganze Familie

Samstag, 11. Nov. 2017

17 Uhr Bolzplatz

Im Anschluss an den Umzug präsentiert der Familiengottesdienst das 
Martinsspiel. 

Der Schulförderverein verwöhnt mit Glühwein, Kinderpunsch und heissen 
Würstchen. Bitte eigene Tasse mitbringen. 

Eingeladen sind: alle kleinen und großen Kinder, Mamas und Papas, 
Omas und Opas, Freunde, Geschwister, Verwandte, Gönner und alle Bür-
ger 

Mitwirkende: Schulförderverein, Familiengottesdienst, Elternbeirat,  
Freiwillige Feuerwehr, DRK, Gemeinde Gottenheim, Musikverein

Schirmherrschaft: Bürgermeister Christian Riesterer

„Tanzfest“ 
Benefizveranstaltung zu Gunsten des 
musikgeragogischen Angebots im 
evangelischen Stift Freiburg / Gun-
delfingen am Samstag, 11. Novem-
ber 2017 um 18.00 Uhr in der Fest-
halle Bötzingen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Musik und Bewegung verbinden sich 
unter dem Titel „Tanzfest“ zu einer 
Einheit. Vier Tanzformationen aus 
verschiedenen Mitgliedsgemeinden 
der Musikschule im Breisgau wer-
den überwiegend von Schülerinnen 
und Schülern, sowie Lehrkräften der 
Musikschule musikalisch begleitet. 

Darunter sind ein Gitarrenorchester, 
ein Blockflötenensemble, eine Band 
sowie ein Bläserensemble. 
  
Folgende Tanzformationen sind 
beteiligt. 
- Ballettklassen der Musikschule im 
Breisgau e.V. 
- Seniorentanzgruppe Gundelfingen 
des DRK 
- Trachtentanzgruppe der Trachten-
kapelle Glottertal 
- Jugend der Rock´n Roll Abteilung 
des TV  Bötzingen 
  
Zwischen den einzelnen Tanzdar-
bietungen spielen Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule Instrumen-
talwerke zum Thema „Tanz“. Insge-
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AKKORDEONSPIELRING UMKIRCH/GOTTENHEIM E.V.

Konzert

in der

Kirche

SAMSTAG, 18. NOVEMBER 2017

BEGINN 18:00 UHR EINLASS 17:30 UHR

KATH. KIRCHE ST. STEPHAN GOTTENHEIM

DER EINTRITT IST FREI

Konzert in der Kirche 

Bereits zum dritten Mal präsentiert 
der Akkordeonspielring Umkirch/Got-
tenheim am 18.11.2017 das Konzert 
in der Kirche, zu dem wir Sie recht 
herzlich einladen. 
Gemeinsam mit dem Blechbläser-
quintett „Brassociation“ aus Umkirch 
werden wir Sie an diesem Abend mu-
sikalisch verwöhnen. 
Im Anschluss an das Konzert können 
Sie den Abend bei einem Gläschen 
Sekt oder Wein gemütlich mit uns 
ausklingen lassen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Akkordeonspielring Umkirch/Gotten-
heim e.V.
Ralf Melcher (1. Vorsitzender)

PS: Besuchen Sie uns auch im Inter-
net unter www.asug.net   
 
Badischer Landwirtschaftl. 
Hauptverband e.V. (BLHV) 

Veranstaltung des BLHV-Bildungs-
werks, dem Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich und der Katholische Landvolk-
bewegung 

Nachtcafé zum Thema Ökopunkte 
Ausgleichsflächen, Ökopunkte, 
Marktplatz Natur – viele Begriffe für 
das Anliegen, Flächen ökologisch 
aufzuwerten, sei es als Ausgleich für 
Bauprojekte oder als Umweltmaß-
nahme. Doch wie soll diese Entwick-
lung, bei der viel Geld im Spiel ist, be-
wertet werden? Führt sie dazu, dass 
der Landwirtschaft noch mehr knap-
pe Flächen entzogen werden oder 
gibt es auch Chancen, von denen die 
Landwirtschaft und die Gesellschaft 
profitieren können? 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
79283 Bollschweil, St. Ulrich 
Termin: Sa., 18. November 2017, 
19:30–22 Uhr   
  
  
Der BLHV – Kreisverband Freiburg 

lädt ein zu einer  
Informationsveranstaltung 

zum Thema:  
Wie kann ich meine  

Finanzierung sichern? 

Nicht nur Fruchtfolge will geplant 
sein, sondern auch das Kapital.   

Referent: Claudius Wurth, Wirtsch.-
Ing. (B.Eng) Agrarbusiness   

Termin:   Mittwoch, 22. November 
2017 um 19.30 Uhr 
Flair Hotel Alemannenhof, Weberstr. 
10, 79227 Schallstadt-Mengen 
Alle Mitglieder und Landwirte sind 
herzlich eingeladen.   

BLHV Bezirksgeschäftsstelle 
Freiburg-Hochschwarzwald  
 
 
Cäcilienverein

Der Cäcilienverein ( Kirchenchor) in-
formiert. 
Am 22.11.2017 findet die General-
versammlung des Kirchenchores 
für das Vereinsjahr beginnend am 
17.11.2016 bis 22.11.2017 um 18,30 
Uhr in der Gutsschänke von Andreas 
Hess statt. 
Wir vom Kirchenchor würden uns 
freuen wenn Sie liebe Mitglieder so-
wie alle Freunde u. Gönner des Cho-
res an der Versammlung teilnehmen 
würden. 

Der Vorstand 
Fritz Hermann 

PS. Der Kirchenchor hat am 
28.10.2017 am Dekanatschortreffen 
im Münstertal mit großer Freude teil-
genommen. Wir sangen im Gottes-
dienst mit Abordnungen der Chöre 
aus Umkirch,Neuershausen,Feldkir
chu. Müllheim das“ Agnus“aus der 
Messe von Christopher Tambling un-
ter der Leitung unseres Chorleiters 
Eric Maier.Es war für uns aus Gotten-
heim ein wunderschöner Nachmittag 
den wir nicht vergessen werden. 
Teilnehmer 18 Chöre ca 250 Sänge-
rinnen u. Sänger aus dem Dekanat 
Breisach- Neuenburg.Vielleicht An-
regung für Interessierte zur Schnup-
persingstunde des K- chores zu kom-
men.Immer Mittwochs von 18.30 Uhr 
bis 19.45 Uhr. 
  
die Vorstandschaft. 

Am Samstag, den 25.11.2017 ist es 
wieder soweit. Die Guggenmusik 
Klang-Chaode Gottenheim feiert Ihr 
3-jähriges Jubiläum mit einer 90er 
Spezial-Party im Jugendclub. Wie 
jedes Jahr gibt es zum Beginn des 
Abends ab 20 Uhr einen Glühwein-
Plausch. Der Eintritt ist selbstver-
ständlich frei. Kommt vorbei und 
kehrt mit uns back to the roots of the 
90`s! 
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Liebe Gottenheimerinnen, Liebe 
LandFrauen, 
Am Mittwoch 15.11. stellen wir end-
lich wieder das aktuelle Winterpro-
gramm 2017/18 vor, auf das Ihr si-
cher schon lange gespannt seid. Wir 
freuen uns schon auf Euch! 
Auch das beliebte Turnen mit Frau 
Tröscher hat wieder begonnen. Glei-
che Zeit, gleicher Ort. Dieses findet 
wie gewohnt Montags um 19.15 Uhr 
in der Schulsporthalle statt.  
Das wird wieder eine herrliche Zeit 
gemeinsam! 
Euer Vorstandsteam  
 
 

Vorankündigung:  
Neujahrskonzert 2018 

Samstag, 13.01.2018, 19:30 Uhr, 
Festhalle Bötzingen  
 

Instrumentalausbildung 
beim Musikverein  

Der Musikverein Gottenheim bietet 
interessierten Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen die Möglichkeit, 
folgende Instrumente zu erlernen:

Querflöte, Klarinette, Oboe, Sa-
xophon
Trompete, Waldhorn, Posaune, 
Tenorhorn, Bariton, Euphonium, 
Tuba
Schlagzeug (Drum-Set, Perkus-
sion, Mallets, Pauken)

 
Wir kümmern uns um den Einzelun-
terricht bei qualifizierten Instrumen-
tallehrern und stellen im ersten Jahr 
das gewünschte Instrument kos-
tenfrei zur Verfügung (Ausnahme: 
Schlagzeug). 
Gerne beraten wir Sie darüber hinaus 
bezüglich der Anschaffung eines Ins-
truments. 
In unserem Vororchester haben Kin-
der und Jugendliche bereits nach we-
nigen Monaten Einzelunterricht die 
Möglichkeit, gemeinsam in einer grö-
ßeren Gruppe zu musizieren. Unser 
Neujahrskonzert, das Jugendvorspiel 
sowie diverse anderweitige Auftritte 
bieten unserem Musikernachwuchs 
die ideale Plattform, sein Können zu 
präsentieren. Abgerundet wird der 
musikalische Aspekt durch zahlrei-
che – von unseren Jugendvertretern 
organisierte – Events: Hüttenwochen-

enden, Bowling, Schlittschuhlaufen, 
Spiele-, Filme- und Grillabende. 
Für Fragen oder Anregungen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
thomanmichael@web.de  
 
 
Jahresgedächtnismesse & 
Volkstrauertag 

Sonntag, 19.11.2017, 09:00 Uhr  
Zu Ehren und im Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des Musik-
vereins Gottenheim – insbesondere 
derer des vergangenen Jahres – wer-
den wir am Sonntag, den 19.11.2017 
die um 09:00 Uhr in der Gottenhei-
mer Pfarrkirche St. Stephan stattfin-
dende Eucharistiefeier musikalisch 
umrahmen. 
Unmittelbar im Anschluss an den 
Gottesdienst, wird der Musikverein 
darüber hinaus – gemeinsam mit dem 
Männergesangverein „Liederkranz“ – 
dem Totengedenken beim Krieger-
denkmal anlässlich des Volkstrauer-
tages beiwohnen. 
Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman 
  
 

Fußball 

Ergebnisse 
Herren 
SVG I - SG Weisweil I  2:0 
SVG II - SG Weisweil II  0:1 
Frauen 
SV Obersasbach - SVG I  1:3 
(Pokal) 
SG Bad Dürrheim - SVG I  1:0 
Junioren 
SVG B - SG Münstertal B  1:3 
SVG BM - SG Wagenstadt  3:0 
SVG D I - FC Denzlingen D I  0:2 
FC Auggen D III - SVG D II  3:9 
SVG E I - SV Endingen E I  0:1 
SVG E II - SC March E II  6:6

Übersicht 
Freitag, 10.11.2017 
Junioren 
18.00 Uhr 
SC Holzhausen E II - SVG E II 
18.00 Uhr 
SVG D II - FC Rimsingen D II 
 
Samstag, 11.11.2017 
Junioren 
09.30 Uhr 
Bahlinger SC E I - SVG E I 
13.30 Uhr 
FC Denzlingen BM - SVG BM

13.30 Uhr 
SG Breisgau D - SVG D I 
14.00 Uhr 
SVG C - SV Kappel C 
 
Sonntag, 12.11.2017 
Junioren 
12.00 Uhr 
SG Bremgarten B - SVG B 
Herren 
12.30 Uhr 
SV Wasenweiler II - SVG II 
14.30 Uhr 
SV Wasenweiler I - SVG I 
Frauen 
13.00 Uhr 
SVG I - ESV Freiburg I 
15.30 Uhr 
SVG II - SG Obermünstertal 
 
Dienstag, 14.11.2017 
Junioren 
18.00 Uhr 
SVG E II - SV Breisach E II 
 
Donnerstag, 16.11.2017 
Junioren 
18.00 Uhr 
SC March E I - SVG E I 
 
 

Gemeinde Umkirch 

Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 
  
Die Gemeinde Umkirch sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Kindertagesstätte im KiZ Umkirch 
eine 

Erzieher/in bzw. pädagogische 
Fachkraft 

(Beschäftigungsumfang 80%,
unbefristet) 

  
Die ausführlichen Stellenausschrei-
bungen finden Sie unter www.um-
kirch.de  
  
Bitte richten Sie Ihre aussagefähige 
Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 24. November 2017 an 
die Gemeindeverwaltung Umkirch, 
Vinzenz-Kremp-Weg 1, 79224 Um-
kirch. 
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BE Gruppe BürgerScheune

Nächster Tanzabend  
in der Bürgerscheune  
am 17. November   

Der nächste Tanzabend in der Gotten-
heimer Bürgerscheune im Rathaus-
hof findet am Freitag, 17. November, 
um 20 Uhr statt. Im Mittelpunkt des 
Abends steht Salsa für Anfänger. Der 
Abend ist für alle geeignet, die in Sal-
sa hineinschnuppern wollen und den 
Grundschritt und erste Figuren ken-
nenlernen möchten. Silvia und Uwe 
Hofmann leiten den Abend und stel-
len ihr Können wieder ehrenamtlich 
zur Verfügung. 
  
Wie immer fällt für jeden Teilnehmer 
zur Abdeckung der GEMA-Gebühren 
ein Kostenbeitrag von 3 Euro an. Wei-

tere Kosten entstehen nicht. Für Ge-
tränke ist gesorgt. Informationen zu 
den weiteren Tanzabenden und die 
Möglichkeit zur Anmeldung für den 
Tanzabend im November gibt es bei 
Herbert Koldewey unter der E-Mail-
Adresse h.koldewey@gmx.de.  
 
 
Letzter Café-Treff des  
Jahres findet am  
3. Dezember statt 

Erfreulich gut besucht war am ver-
gangenen Sonntag, 5. November, 
der Café-Treff in der Bürgerscheune 
im Rathaushof. Der Kirchenchor der 
katholischen Pfarrgemeinde bewirte-
te mit einer Vielzahl selbst gebacke-
ner Kuchen und Torten zum Kaffee. 
Neben Bürgermeister 

Christian Riesterer mit seiner Frau 
Andrea Haas konnte der Kirchenchor-
vorsitzende Fritz Hermann auch Pater 
Dr. Thomas Pottemparambil MCBS 
begrüßen, der sich über die Möglich-
keit zum kommunikativen Austausch 
freute. Viele Gäste aus dem Dorf und 
auch Auswärtige – etwa befreundete 
Chorsänger aus Umkirch – genossen 
in der Bürgerscheune einen gemüt-
lichen Nachmittag bei leckeren Ku-
chen. 
  
Der letzte Café-Treff des Jahres fin-
det am ersten Advent, 3. Dezember, 
von 15 Uhr bis 17 Uhr, in der Bürger-
scheune im Rathaushof statt. Dann 
bewirtet die 4. Grundschulklasse in 
der Scheune mit Kaffee und Kuchen. 
Die Kinder und ihre Eltern freuen sich 
auf viele Gäste. 

Betreuungskraft gesucht...   

Für unser Betreuungsangebot an der Mambergschule 
in Wasenweiler suchen wir zum sofortigen Eintritt eine 
verantwortungsbewusste, zuverlässige und kreative Be-
treuungskraft, die Spaß an der Arbeit mit Schülerinnen 
und Schülern der Klassenstufen 1 – 4 hat. Die Vergütung 
erfolgt auf der Basis geringfügiger Beschäftigung. Die Ar-
beitszeiten sind von Dienstag bis Freitag von 12.10 Uhr 
– 14.30 Uhr. 

Bewerbungen richten Sie bitte bis 17. November 2017 
an das Bürgermeisteramt Ihringen, Bachenstr. 42, 79241 
Ihringen. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Meyer 
unter Tel. 07668/7108-27 bzw. meyer.andreas@ihringen.
de gerne zur Verfügung. 

Wintermarkt des ASV Merdingen    

Rund um die Zehntscheune und den Bürgersaal erwar-
tet Sie am Samstag, den 02.12.2017 ab 15:00 Uhr unser 
diesjähriger Wintermarkt des ASV Merdingen.   

Von 15:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr erwartet die Besucher 
an gut 15 Ständen ein weihnachtliches Angebot, ebenso 
findet ein Christbaumverkauf statt. 

 

Ausstellung

In unserer Abschluss-Ausstellung 2017 zeigen wir 

 „Begegnungen – Verbindungen“ 
Farb-Holzschnitte von Ulla Mross 

Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir Sie und Ihre 
Freunde herzlich ein. Die Künstlerin ist anwesend. Musi-
kalisch wird der Saxophonist Dieter Mross die Vernissage 
mitgestalten. Die Einführung hält r. Wolfgang Jantz (Frei-
burg im Breisgau). 
Termin: 
Freitag, 10. November 2017, 
19.00 Uhr 
Ort: Altes Pfarrhaus, 
Am Felsenkeller 4, 
79232 March-Hugstetten 
Öffnungszeiten: samstags 16–18 Uhr, sonntags 11–17 
Uhr (bis 3. 12. 2017) 
Eintritt: frei 

Vernissage – „Kunscht bei uns“ 
im Rahmen der Ausstellungsreihe „Kunscht bei uns“ stellt 
erstmals die Marcher Künstlerin Maria Florentine aus. 
Zu ihrer Vernissage am  Montag, den 13.11.2017 um 
14.30 Uhr  
laden wir Sie sehr herzlich in die Begegnungsstätte 
Cafe´vis a vis, im DRK-Seniorenzentrum, Schwarzwald-
straße 18, 79232 March ein. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Mara Laifer unter der 
Rufnummer 07665/9345- 268 oder per Mail unter mara.
laifer@drk-freiburg.de gerne zur Verfügung. 
 
 


